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TIPP
Für färbiges Papier einfach den Papier brei
mit Lebensmittelfarbe einfärben. 

Damit sich das geschöpfte Papier gut vom
Sieb löst, muss das Gautschtuch nass
genug sein – eventuell mit einer Sprüh -
flasche befeuchten. 

Bitte beachten Sie, dass sich das Sortiment, die Preise und Seiten -

verweise mit einer neuen Hauptkatalog-Ausgabe ändern können. Das

aktuelle Sortiment finden Sie auch schnell in unserem Internet-Shop.

BASTELTIPP
aus dem Frühjahrskatalog 2012

MATERIAL
Altpapier od. Zeitungspapier
Eimer
Mixer (wird feiner) oder 
Bohrmaschine mit Farbrühraufsatz
evtl. Lebensmittelfarbe
(Art. Nr. 501257.. in div. Farben)

Wanne mind. 30 cm tief, 
Größe: für DIN A5/35x50 cm und DIN A4/44x55 cm
Papierschöpfrahmen in DIN A5 od. DIN A4
(Art. Nr. 400289, 400290)

Reinigungsschwamm
(Art. Nr. 201105)

Handtücher
Küchen /Allzwecktücher
Papier- und Pflanzenpresse
(Art. Nr. 400291)

evtl. Glitter - Set II
(Art. Nr. 401554.. in Gold / Silber-18 od. Bunt-99) 

Unterlage zum Auflegen oder 
Wäscheständer inkl. Klammern

Selbst Papier zu schöpfen ist eine tolle Attraktion für Kinder. Man lernt über die Papier -
herstellung sowie Recycling und zaubert im Nu ein tolles eigenes Papier, das man zB. zu
einer Karte gestalten und verschenken kann. 

PAPIER SCHÖPFEN

Alt bezaubert neu

1 Altpapier oder Zeitungspapier in

kleine Stücke reißen und ca. 24h in

einem Eimer ein weichen. Das Ve -

hältnis sollte ca. 50 g Zellulose auf

1l Wasser sein. 2 Mit einem Mixer

zerkleinern und den Papier brei in

eine Wanne geben. 3 Mit einem

Schöpfrahmen (Sieb- und Deckel -

rahmen) schräg in den Brei eintau-

chen, waagrecht aus der Wanne

heben und leicht schütteln. Den

Deckel rahmen schnell und vorsich-

tig abheben. Der Papier brei haftet

nun am Sieb, dieses schräg halten

und etwas schütteln damit noch

Wasser ablaufen kann. 4 Zum Ab -

gautschen den Rahmen auf ein

feuchtes Küchen tuch (=Gautsch tuch)

klappen, welches auf ein Handtuch

gelegt wurde. Mit einem Schwamm

durch leichten Druck das über-

schüssige Wasser vom Sieb tupfen.

Danach Schöpf rahmen hochheben,

das Papier haftet am Gautschtuch.

Für be sondere Effekte können bunte

Fäden (zB. Sisal gras), ge presste

Blü ten, ausgeschnittene Papier-

oder Serviettenmotive, Flitter, uvm.

aufgestreut werden. Zum Ent -

wässern und Glätten der Pa piere ist

eine Presse ideal. Einfach alle

geschöpften Papiere mit Gautsch -

tüchern stapeln (nach ca. 5 – 10

Blättern und am Schluss jeweils tro-

ckene Küchen tücher einlegen), in

die Presse einlegen und diese fest-

schrauben. Durch das Pressen wird

entwässert und die eingelegten

Fäden, Blüten, etc. mit dem Papier

verbunden. 5 Jetzt die Gautsch -

tücher mit dem anhaftenden Papier

zum Trocknen aufhängen oder auf-

legen (Wäscheklammer oder

Unterlage mit dem Namen des

Kindes beschriften). 6 Nach dem

Trocknen das Tuch einfach ab -

ziehen. Welliges Papier kann zwi-

schen 2 Tü chern gebügelt werden. 


